
Leistungsbeschreibung

1. Sicherheitsschuhe  
- Sicherheitsklasse: S3 (Rutschhemmung, Zehenschutzkappe, antistatisch, durchtrittssichere Sohle, geschlossener Fersenbereich, wasserdicht, profilierte Laufsohle).  
- Normen: DIN EN ISO 20345 2022 bzw. EN ISO 20347 2022.  
- Passform: individuell anpassbar durch Anprobe, ergonomisch, keine Einschränkung der Bewegungsfreiheit, verschiedene Verschlusssysteme und Schuhformen verfügbar (insb. Halbschuh und dreiviertel hoch).
2. Warnschutz‑ / Wetterjacke
- Sichtbarkeitsklasse: Klasse 3 nach DGUV‑Info 212‑016, rundum mit Reflexstreifen.  
- Kleidung gemäß den Normen DIN EN ISO 20471 2017 (hochsichtbare Arbeitsbekleidung), DIN EN 343 Klasse 3(Wasserdichtigkeit, Atmungsaktivität, Windschutz), DIN EN 14058 (Schutz gegen Kälte und niedrige Temperaturen) und DIN EN 342 (Winter- & Kälteschutz) im Sortiment.
- Farbe: fluoreszierendes gelb oder orange‑Rot.  
- Zusätzliche Merkmale: Kapuze und soweit möglich mehrlagig zur Anwendung zu/in verschiedenen Klimazeiten und Zonen (z.B. herausnehmbarer Innen‑/Wärmeeinsatz)  .
- Bedruckbar mit reflektierendem KBA-Schriftzug und/oder Logo.
3. Arbeits‑ und Fachbekleidung  
Einheitliches Erscheinungsbild durch umfangreiche Ausstattungslinie
3.1 Arbeitshosen (Bund‑ oder Latzhose)  
- Robustes, abriebfestes Gewebe; Auswahl zwischen Bund‑ und Latzhose nach Bedarf, verschiedene Farbvarianten (z.B. anthrazit) bzw. Ausstattungslinien.  
3.2 Kurze‑ bzw. Sommerhosen  
- Leicht, atmungsaktiv, farblich kontrastierend zu Warnjacken, verschiedene Farbvarianten (z.B. anthrazit) bzw. Ausstattungslinien.    
3.3 T‑Shirts & Oberbekleidung  
- Baumwolle oder Baumwoll/Polyester‑Mischgewebe, verschiedene Farbvarianten (z.B. anthrazit) bzw. Ausstattungslinien.      
- T-Shirts/ Kapuzensweater / Pullover / Polo Shirts, verschiedene Farbvarianten (z.B. anthrazit) bzw. Ausstattungslinien.
- Kapuzensweater mit Reißverschluss.
- Bedruckbar mit KBA-Schriftzug/Logo.
3.4 Regenbekleidung  
- Regenjacke: Wasserdicht, atmungsaktiv, mindestens Klasse 2 nach DIN EN 343.  
- Regenhose: ebenfalls DIN EN 343 Klasse 2 entsprechend.  
- Bedruckbar mit reflektierendem KBA-Schriftzug und/oder Logo.
3.5 Sonderkleidung  
- Winterstrick‑ und Schirmmütze (UV-Schutz).  
- Arbeitshandschuhe Sommer/Winter (Winter – Neopren, gefüttert, Sommer - gummiert).
- Schnittschutzausrüstung nach EN ISO 11393-2:2019 (Hose, Jacke, Helm, Handschuhe).
- Gehörschutz (Kapsel und Stöpsel).
- Gummistiefel (S3‑Klasse, rutschhemmend).  
- Kommissionierer-Overall (Kälteschutz bis mind. -20°C)
4. Sonstige Vorgaben  
- Größenabdeckung – Das Sortiment muss alle gängigen EU‑Schuh‑ und Kleidergrößen abdecken.  
- Anprobe vor Ort in Flensburg und Dresden muss Mo. bis Freitag möglich sein. 
- Gewährleistung – Mindestens 24 Monate, inklusive Ersatzlieferung bei Mängeln.  
- Dokumentation – Der Lieferant muss Konformitäts‑ und Prüfzertifikate (EN, ISO, DGUV) sowie Pflege‑ und Wartungsanleitungen nachweisen können.  
5. Leistungsumfang  
- Der Auftrag umfasst die Beschaffung und Lieferung aller oben genannten PSA‑Artikel an die Liegenschaften des Kraftfahrt-Bundesamtes.
- Anprobe in Flensburg und Dresden ist vor Ort sicherzustellen.  
- Bereitstellung aller erforderlichen Konformitätsnachweise und Pflegeanleitungen.  
- Ausgewählte Ausstattungslinien etwaiger Hersteller sind für mindestens 3 Jahre lieferbar.

Zusammenfassend ist zurzeit als Standard und Soll-Umfang der persönlichen Schutz- und Arbeitskleidung folgendes festzuhalten.

	Bezeichnung
	Menge

	Sicherheitsschuhe
	23

	Warnschutz/Wetterjacke
	7

	Arbeitshose (Bund)*
	16

	Arbeitshose (Latz)*
	15

	Arbeitshose (kurz)
	7

	Winteroverall bis -20°C für Prüfstand
	1

	T-Shirt
	35

	Jacke dünn grau
	8

	Regenjacke
	7

	Regenhose
	4

	Gummistiefel
	4

	Sicherheitsschuhe hoch/gefüttert
	3

	Strickmütze Winter
	6

	Schirmmütze Sommer
	6

	Handschuhe (für Winter und Bedienung Tastatur, z.B. Neopren)
	3

	Kapuzensweater grau (ohne Kordel)
	12

	Gehörschutz
	2

	FFP 3 Masken
	1

	Arbeitshandschuhe
	2

	Einweghandschuhe
	3



Die Ausrüstung wird regelmäßig auf Vollständigkeit und Funktionsfähigkeit überprüft. 
Ist insbesondere die Schutzfunktion aufgrund von Beschädigungen nicht mehr sichergestellt, sind die entsprechenden Teile auszusondern und zu ersetzen. Diese Prüfung wird mindestens einmal jährlich durchgeführt. 

An das Ergebnis der jährlichen Prüfung schließt sich die Beschaffung der Fehlteile an.
